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Witwerpensionklingt a 
wer soll das beiahlen? Jeder 

. rufstätige .. hat das Recht. 
volle ihm zustehende PensiQn, die 
"Nurhausfrauen" haben cIqS. Recht 
auf 60 Prozent der Pens(on nach 
ihrem Gatten, weil Si.y' ihm den 
Haushalt geführt .• Und wir 
beiufstätigen HausfrJIUen, die· wir 
unseren Haushalt / genauso gut 
führen, manchmal/sogar noch bes-
ser, sollen· nach. ,:lern Ableben un-
seres Gatten einen Teil, wenn 
man· das Pech,/hat eine wesentlich 
höhere Pension als der Gatte zu 
haben, fast l nichts nach ihm be-
kommen? .Dabei leisten gerade wir 
berufstätlgen Hausfrauen·am mei-
sten von allen! Und was wl1re die 
Wirtschaft ohne Frauenarbeit? 

Laut Statistik wird der .über-
Wiegende Anteil des Vo1k6ermö-
gens. von Fraüenhänden/ausgege-
ben und nicht nur Frauen-
händen, sondern von Frauenhir-
nenlDenn WlrFratien, ob berufs-
tätig oder nicht, .nfüssen überlegen, 
wo Und wofürfi,rir unser Geld am 

I In. unseren 
r Breiten fü9ft nuneinmlH· dIe Frau 
I den HausnaU. Wenn ein Mann. I einmal/das Geschirr abwischt 
I oder eden Teppich saugt, ist das 

noch/. lange keine Haushaltsfüh-
rimg! 

I 
I 

riengesetz 
I . . ... 
I stische Bühne. I 
I .. Ein . in gewisser Hinsic;ll.t allzu 
\ nachsichtiges Pressegesetierlaubte 
I es bisher, gewissen Jpurnalisten 
! - Ehrenkodex hin, Ehrenkodex 
I her .,..,... sich Schranken 
I gesellschaftlicher f ständigkei 
: hinwegzusetzen.uil. für man· 
I journalistische Ei . ung gewis-
. sermaßen Narre eftzu genie-

ßen. 
Vom neuen muß 

man erwarten, liaß nicht nur dem 
Journalisten .yeitestgehende Frei-
heit in seiner/Berufsausübung ge-
währleistet, Jondern auch die Pri-

• .jeden. 
Standes -/sofern kein öffentliches 
Interesse iorliegt - vor Indiskre-
tionen geschützt wird. Sicherlic4 
würde . as neue Mediengesetz. an 
Eff "tät gewiniten, .wenn es zu-
mind die oben angeführten 

·te aus dem unverbindlichen 
nkodex übernehmen würde. 

Bernhard Babitsch, Wien 16 

Dieses übermäßige Gleich'rech-
tigungsgetue führt . nur zu 
einer .neuerlichen scllweren Be-
nachteiligung der / berufstätigen 
Hausfrau! Selbst/wenn man sagt: 
Der Staat bezalxft es. Wer ist der 
Staat? Wir al}.l Und. wenn es ums 
.Geld geht: /.Wir Werktätigen. Und 
deshalb pjotestiere ich. ganz ener-
gisch . die Einführung einer 
Witwe:c- oder Partnerpension, 
selbsy die Herren vom 

.anders entscheiden 
sol)ten. Apropos .. Gleichberechti-

Wo sind eigentlich die Da-I en vom Höchstgericht? 

Use Scbmidt, Wien 22 

Unheilbar 
"Mutter vergiftete ihren Sohn" 

berichtet die AZvom 7. Februar. 
"Der Bub war seit seiner Geburt 
geistig und körperlich schwer be-
hindert Und litt Unter anderem an 
einem Hei:zfebIer" ....... lag nach 
einer Operation . bewegungsunfähig 
un . Krankenhaus;> Die Mutter er-
löste ihn· von einem Dasein, das 
kein Dasein war. 
Hoffentlich erinnert die sich ein-
schaltende Justiz sich an den Aus-
spruch: .. Wer ohne . Schuld, • der 
werfe den ersten Stein!" Und :Star-
bennicht Millionen und Aber-
mnll(men gesunder Menschen -
vielleicht. schon MilIiardep:! - ge-
waltsam infolge . entfachter Kriege? 
Was· die Mutter tat, ist nicht als 
Mord anzusehen,· sondern . hls Er-
lösungl 

Laut AZ vom 2. Jänner, die sich 
dabei auf ausländische Agenturen 
bezieht, hat der Papst davor ge-
warpt; . daß 200 Atombomben exi-
stieren und daß in einem Atom-
krieg 50 bis 200 Millionen Men-

k9mmenkönnten. 
Fast möchte man sagen: Ach wäre 
es doch so! In Wirklichkeit stehen 

.nicht e,200, sondern·50.000 Atom-
sehr viele Bom-

Verfiiguitg, davon etwa 
16.000 strategische (Riesen-) Waf;' 
fen;· VIele dieser Waffen haben -

...:.. eine Zerstörungs-
kraft· . die die Kraft der fürchter-
lichen Bombe Von HiroShima 
noch· um . das Tauseitdfache und 
stärker Obertrifft.·'Ein entfalteter 
,Atomkrieg würde nicht 50 bis 
:wo Millionen das Leben kosten, 
sondern . Milliaroen Menschen -
durch Sprengwirkung, Feuer, 
Strahlen und; was nicht zu über-
sehen ist, durch den Zusammen-
bruch des Gefüges der Zivilisa-
tion. Hunger,· Klute' und . Krank-
heit . würden dahinraffen, was 
Uran und Plutonium übriggelassen 
haben. . 

Professor EngelberiBroda, 
UnlversUi'Wien .. 


